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0 PRÄAMBEL 

Ende Mai / Anfang Juni 2024 fand ein 48-stündiges Starkniederschlagsereignis statt, das im Hin-

blick auf die Ausdehnung und Andauer als außergewöhnlich betrachtet werden kann. 

Beim Flächenmittel des Niederschlags in Flusseinzugsgebiet Lech waren im untersuchten 48 h-

Zeitraum (31.05 - 02.06.2024) große Regenmengen mit 107,00 mm zu verzeichnen. Beim Blick 

auf den 120 h-Zeitraum vom 30.05.2024 bis zum 04.06.2024 kam das Lech-Einzugsgebiet auf 

158,20 mm (basierend auf Radardaten, Datengrundlage: RADOLAN, DWD). 

Vor diesem Hintergrund wurde die nachfolgende Ermittlung des Sickerwasseranfalls und der 

vorhandenen Sickerwasserspeicher- und -ableitkapazitäten geprüft und bewertet. 

In dieser Unterlage wird aufgezeigt, dass für die Bemessung des Sickerwasseranfalls nicht ein-

zelne Regenereignisse von Bedeutung sind, sondern der Verfüllzustand von offenen Deponieflä-

chen, die eine gewisse Pufferwirkung aufweisen.  

Weiterhin wird im nachfolgenden Bericht dargelegt, dass vorhandene Speichervolumen derzeit 

1.220 m3 beträgt. Die (vor dem genannten Starkregenereignis im Juni 2024) maximal gemes-

sene Wochenmenge von 4.807 m³ entspricht umgerechnet einem Tagesanfall von 689 m³ inner-

halb einer herausragenden Woche im Juni 2016. Diese liegt damit deutlich unterhalb des vor-

handene Speichervolumens. Die Kapazität des Pumpwerks beträgt 1.200m3/d so dass selbst bei 

diesen außergewöhnlichen Regenereignissen genügend Puffer und Reserven vorhanden sind. 

In Kapitel 6 werden Ausführungen zur Sicherheit und Redundanz gegeben sowie und Kapitel 7 

planerische Empfehlungen für die Beherrschung des Sickerwassermanagements aufgezeigt. 

Aus diesem Grund wurde auf eine komplett neue Überarbeitung der hier beigefügten Anlage 

verzichtet.   

Der ursprüngliche Bericht vom 03.05.2024 wurde nachfolgend inhaltlich nicht geändert, so dass 

im Deckblatt auch das ursprüngliche Datum, jedoch mit Index vermerkt ist. 
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1 VERANLASSUNG 

Die Stadt Augsburg, namentlich der Abfallwirtschafts- und Stadtreinigungsbetrieb der Stadt 

Augsburg (AWS), betreibt die Deponie Augsburg-Nord mit einem derzeit genehmigten Gesamt-

volumen von ca. 8,5 Mio. m³. Aktuell verfügt die Deponie noch über ein Restvolumen, welches 

die anfallenden Abfälle voraussichtlich bis zum Jahr 2028 aufnehmen kann.  

Um die Entsorgungssicherheit für Abfälle der Deponieklasse II langfristig für die Stadt Augsburg 

sicherstellen zu können, ist geplant, die Deponie Augsburg-Nord, um die Deponieabschnitte 

BA V/VI für Abfälle der Deponieklasse DK II mit ca. 1,5 Mio. m³ Einlagerungsvolumen zu erwei-

tern.  

Ein Baustein der Deponieplanung ist es, die Änderungen auf die Bestandsanlagen durch die De-

ponieerweiterung zu erfassen, zu bewerten und die notwendigen Maßnahmen zur Anpassung 

aufzuzeigen. 

Für die Deponie Augsburg-Nord ist laut Planfeststellungsbeschluss v. 13.02.1990 mit Bescheid 

der Regierung von Schwaben (RVS) vom 01.06.2005 [U2] unter Punkt 1.2.1.34 ein Speicherbe-

cken in ausreichender Größe erforderlich. Mit der Errichtung des BA II wurde die Sickerwasser-

erfassung eingeführt. Im Jahr 1989 wurde ein Speicherbecken aus zwei doppelwandigen PE-HD 

Rohren mit einem Durchmesser von 3,0 m und 36,0 m Länge mit einem Fassungsvermögen von 

ca. 520 m³ realisiert. 

Das Sickerwasser wird per Druckleitung in das Abwassernetz der Stadt Augsburg am Oberhaupt 

des Lechdükers auf der Grundlage des Bescheides der Stadt Augsburg [U3] eingeleitet und zu-

vor per Aktivkohleadsorber [U4] aufbereitet.  

Die Speicheranlage für das Rohsickerwasser wurde im Jahr 2013/2014 erweitert. Die Planung 

der bfp-Ingenieure aus Oktober 2012 wurde mit Plangenehmigung der Regierung von Schwa-

ben im Jahr 2013 [U5] bestätigt. Die Erweiterung umfasst zwei oberirdische Betonbauwerke mit 

eingesetzter Stahltasse und einem nutzbaren Fassungsvermögen von ca. 700 m³ einschl. Not-

volumen. 

Durch die nochmalige Erweiterung der Deponie ändert sich zukünftig die Fläche der Deponie 

und damit die Sickerwassermenge. Gleichzeitig sind Maßnahmen zur Teilstilllegung der Fläche 

der Betriebsabschnitte BA III/IV notwendig [U6]. Daher sind Überlegungen zur Entwicklung der 

zukünftig zu erwartenden Sickerwassermengen anzustellen. Diese werden im Folgenden be-

schrieben. 
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2 UNTERLAGEN UND TECHNISCHE REGELWERKE 

[U1] Deponieverordnung vom 27. April 2009 (BGBl. I S. 900), die zuletzt durch Artikel 3 der 

Verordnung vom 9. Juli 2021 (BGBl. I S. 2598) geändert worden si 

[U2] Regierung von Schwaben: Änderungsbescheid vom 01.06.2005 zum Planfeststellungs-

beschluss vom 13.02.1990 

[U3] Stadt Augsburg: Genehmigungsbescheid, Vollzug der Wassergesetze und der Geneh-

migungspflicht für Einleitungen in öffentliche Abwasseranlagen gem. Art. 41 c Bayeri-

sches Wassergesetz, 16.10.2007 

[U4] Stadt Augsburg: Bescheid zum Neubau eines Dosierschachtes mit Aktivkohleadsorber, 

03.12.2009 

[U5] Regierung von Schwaben: Plangenehmigung für die Neukonzeption der Sickerwasser-

anlage, 21.05.2013 

[U6] Regierung von Schwaben: Aktenvermerk über ein technisches Informationsgespräch 

am 29.03.2022 zur geplanten Erweiterung der Deponie Augsburg-Nord 

[U7] Regierung von Schwaben: Freigabe der Ausführungsplanung, Stand 07/2021 zur Ober-

flächenabdichtung der Bauabschnitte BA III und BA IV mit Anschluss an die rekultivier-

ten Deponiebereiche Altbereich, BA I und II, 27.10.2021 

[U8] CDM Smith Consult GmbH, Entwurfsplanung Deponieerweiterung, Stand 04/2024 

[U9] Landesamt für Umwelt Bayern, Merkblatt 3.6/4: Ableitung und Speicherung von Depo-

niesickerwasser ─ Möglichkeiten, Bemessungsansätze, technische Anforderungen; 

Februar 2015 

[U10] itwh KOSTRA-DWD 2020 

[U11] Landesamt für Natur, Umwelt und Verbraucherschutz NRW: Fachbericht 24, Beschaf-

fenheit von Deponiesickerwasser in Nordrhein-Westfalen, Feb. 2018 

 

3 RANDBEDINGUNGEN 

3.1 Einzugsflächen für die Sickerwasserbildung 

Das derzeitige System zur Entwässerung der Deponiebasis ist in der folgenden Abbildung dar-

gestellt. 
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Abbildung 3-1 Bestehendes Sickerwasserfassungssystem (AWS) 

 

Das derzeitige Einzugsgebiet für Sickerwasser umfasst die aktuell betriebenen Betriebsab-

schnitte BA III und BA IV, deren Umgrenzung zuletzt in der freigegebenen Ausführungsplanung 

[U7] für die Oberflächenabdichtung der Bauabschnitte BA III/IV dargestellt wurde. 
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Abbildung 3-2 Rekultivierung BA III/IV (AU Consult) 

 

Die in der Abbildung ergänzte gelb gestrichelte Markierung beschreibt die Umhüllende der Bau-

abschnitte BA III/IV und umfasst eine Fläche von 9,9 ha. Etwa 1 ha Oberfläche davon ist derzeit 

mit einer temporären Oberflächenabdichtung versehen (s. folgende Abbildung) und trägt daher 

nur unwesentlich zur Sickerwasserbildung bei. 
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Abbildung 3-3 Temporär gedichtete Oberfläche (gelbe Umrandung)  

In der folgenden Abbildung ist die neu hinzukommende Fläche des Deponieabschnitte BA V/VI 

einschließlich ihrer Überlagerung der Ostböschung des BA III/IV dargestellt [U8]. 

 

Abbildung 3-4 Entwurf zur Erweiterung der Deponieabschnitte (CDM Smith) 
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Die neuen Deponieabschnitte umfassen insgesamt eine Grundfläche von insgesamt 9,6 ha. Die 

von der Erweiterung überdeckte Böschungsfläche des BA III/IV beträgt 3,2 ha die hinzukom-

mende Basisfläche umfasst 6,1 ha. Zwischen bereits rekultivierter (mit Oberflächenabdichtung 

versehener) Oberfläche von Altbereich sowie BA I und II verbleibt damit eine „Lücke“ von 7,2 ha. 

Dieser Anschlussbereich darf nicht bis zur Verfüllung der Erweiterung „offen“ bleiben, sondern 

ist mit Bau der Basisabdichtung Erweiterung bautechnisch abzuschließen/ zu rekultivieren [U6].  

Die hinzutretenden Ablagerungsflächen sind nach abschnittsweiser Verfüllung ebenfalls bau-

technisch abzuschließen und zu rekultivieren. 

 

3.2 Zeitliche Entwicklung der aktiven Ablagerungsflächen und der SW-Rate 

Folgende Annahmen werden für den zukünftigen Betrieb werden getroffen: 
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• Die derzeitige Verfüllkapazität des BA III/IV reicht noch bis Ende des Jahres 2028 und 

wird dahin vollständig ausgenutzt. 

• Die Oberflächenabdichtung der BA III/IV wird in vier Abschnitten in den Jahren 2026, 

2029 und 2031/2032 errichtet. 

• Der BA V wird im Jahr 2028 fertiggestellt und geht Anfang 2029 in Betrieb. Eine vorgezo-

gene Inbetriebnahme einer Teilfläche von BA V.1 im 3.Quartal 2028 wird geprüft und ggf. 

bei Notwendigkeit in Betracht gezogen. 

• Die Inbetriebnahme erfolgt nicht sofort auf der gesamten ausgebauten Basisfläche, son-

dern wird gestaffelt erfolgen. Die bereits fertig ausgebauten Basisfläche wird dazu teil-

weise mit einer Folie abgedeckt (Teilfläche Sammlerfeld SWS 17, Beispiel s. Abbildung 

3-4 und Abbildung 3-5), die das anfallende Niederschlagswasser vom Eindringen in die 

Entwässerungsschicht abhält. Das Wasser ist damit unbelastet und kann der Oberflä-

chenentwässerung über eine mobile Pumpenanlage zugeführt werden. Sobald die erste 

betrieblich genutzte Teilfläche (s. Abbildung 3-4) eine Höhe von 10 m erreicht hat, wird 

diese Abdeckung auf der Teilfläche Sammlerfeld SWS 17 entfernt und die zweite Hälfte 

des BA V ebenfalls in Betrieb genommen. Erst dann trägt die Gesamtfläche des BA V 

zum Abfluss bei. 

 

  
Abbildung 3-5 Beispiel für temporär abgedeckte Basisflächen 

• Der BA V wächst aufgrund der begrenzten Grundfläche relativ schnell und es werden be-

reits nach 5 Jahren die unteren Böschungsabschnitte mit einer Folie temporär gedichtet 

und damit der Niederschlagseintritt dort unterbunden. 

betriebsbereite  

Teilfläche 

vorbereitete  

Teilfläche 
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Abbildung 3-6 Beispiel für temporär abgedeckte Böschungsflächen 

• Der BA VI.1 geht nach 7 Jahren, also im Jahr 2036 in Betrieb und es erfolgen nach 13 

Jahren die ersten Abdichtungsmaßnahmen auf den Böschungen (Anlehnungs- und Au-

ßenböschungen. Die Inbetriebnahme des BA VI.2 erfolgt im Jahr 2040 in Betrieb und es 

erfolgen nach 10 Jahren die ersten Abdichtungsmaßnahmen auf den Böschungen (An-

lehnungs- und Außenböschungen. 

• Die Anteile des Niederschlages, die zur Sickerwasserbildung beitragen (SW-Rate), wer-

den in den ersten Jahren bei noch geringer Abfallhöhe mit einem Anteil von 0,7 des Nie-

derschlages, anschließend (bei größeren Höhen) mit 0,3 berücksichtigt.  

• Nach Abdeckung der unteren Partien der Anlehnungs- und mitwachsenden Böschungen 

wird die SW-Rate auf im Mittel 0,2 reduziert. 

Damit lässt sich folgende Entwicklung der aktiven, Sickerwasser bildenden Flächengrößen er-

mitteln. Die Herleitung ist in Anlage 1 beigefügt. 
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Abbildung 3-7 Entwicklung der aktiven Fläche für Sickerwasserbildung 

Das Maximum wird sich nach Stilllegung der ersten Teilflächen der bestehenden Deponie dann 

wieder im Jahr 2040 bei Inbetriebnahme der neuen Ablagerungsflächen im BA VI.2 erreicht, ab 

dem Jahr 2043 sinkt die Summe durch die weitere Abdichtung der Oberfläche von Teilflächen. 

Zusätzlich zu den aktiven Ablagerungsflächen sind auch die asphaltierten Flächen des Wert-

stoffhofes im Osten der Deponie an die Sickerwasserableitung angeschlossen und bleiben auch 

zukünftig angeschlossen. Die zugehörigen Flächen beträgt etwa 1.800 m² (s. Abbildung 3-8), 

der Abflussbeiwert wird mit 0,9 berücksichtigt. 
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Abbildung 3-8 Fläche des Wertstoffhofes 

3.3 Entwicklung des potenziellen Speicherbedarfs 

Bemessungsregen 

Die für die Bemessung relevante Grundlage ergibt sich aus dem Merkblatt 3.6/4 des LfU Bayern 

[U9], wonach als Bemessungsregen für die Ermittlung des potenziellen Speicherbedarfs ein  

5-jährliches, dreitägiges Niederschlagsereignis (72 h Regen) berücksichtigt werden muss. Die 

nach den Angaben im KOSTRA-Atlas für Deutschland [U10] dafür zu berücksichtigende Nieder-

schlagshöhe beträgt 82,0 mm. Die 1-jährliche, dreitägige Niederschlagshöhe beträgt sie ver-

gleichsweise 55,5 mm. 

Potenzieller Speicherbedarf 

Für die Bestimmung des potenziellen Speicherbedarfs wird nach LfU MB 3.6/4 davon ausgegan-

gen, dass bei großen Behältervolumen zur Aufnahme von Sickerwasser bei Niederschlagsereig-

nissen, die über dem 1-jährlichen 72-Stunden-Regen liegen, ein Reservebecken mit geringeren 

baulichen Anforderungen als ausreichend angesehen wird. 

Das gesamte vorhandene Speichervolumen von 1.220m³ setzt sich aus den beiden jüngeren 

Becken (500m³), den älteren Tankanlagen (520m³) sowie eine Notvolumen (200m³) in den 
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jüngeren Becken zusammen, die in der genannten Reihenfolge durch die Pumpanlage im Zulauf 

der Speicher befüllt werden. Das Volumen der beiden jüngeren Becken ist danach für Aufnahme 

des Sickerwassers aus dem 1-jährlichen 72-Stunden-Regenereignis nachzuweisen, die Gesamt-

anlage für das 5 jährliche 72-Stunden Regenereignis. 

In der Anlage 1 ist unter Berücksichtigung der aktiven Flächen, der zum jeweiligen Zeitpunkt an-

zusetzenden Abflusswerte und der Regenereignisse das sich daraus ergebende potenzielle 

Speichervolumen ermittelt worden. Es wird in der folgenden Grafik in der zeitlichen Entwicklung 

dargestellt. 

 

Abbildung 3-9 Entwicklung des potenziellen Speicherbedarfs (ohne und mit Einbeziehung des 

Ablaufs) 

Das potenzielle Speichervolumen berücksichtigt nur den Zulauf in seiner zeitlichen Verteilung. 

Die Kurve der Entwicklung des Speicherbedarfs stellt den Verlauf unter Einbeziehung des Ab-

laufes des Pumpwerks dar und unterscheidet sich grundlegend von der Zulaufkurve. 

 

3.4 Auflagen aus Genehmigungsbescheiden 

In der ,,Genehmigung Sickerwassereinleitung“ [U3] vom Oktober 2007 wird ein Mindest-Becken-

volumen für ein jährlich wiederkehrendes 72-stündiges Regenereignis gefordert (Pkt. 3.4.2.4). 
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Zusätzlich erfolgt der Hinweis auf das Merkblatt des LfU, 3.6/4 1999 (heute [U9]) um eine ,,was-

serwirtschaftlich erforderliche Gesamtsicherheit zu erreichen“. 

Der Abwasservolumenstrom darf 16,5 l/s, 60 m³/h und 1.400 m³/d nicht überschreiten [U3]. 

Im Jahr 2013/2014 wurde das Speichervolumen daher um 700 m³ ausgebaut, sodass derzeit ein 

Volumen von maximal 1.220 m³ zur Verfügung steht. 

 

3.5 Sickerwassermengenerfassung  

Aufgrund der seit langer Zeit durchgeführten Erfassung der Sickerwasser- und Niederschlags-

spenden am Deponiestandort liegen ausreichende Erfahrungen hinsichtlich des Sickerwasser-

anfalls vor. 

Eine Auswertung der historischen Daten wurde für den Zeitraum ab dem Jahr 2005 nach Tages- 

und Wochenmaxima vorgenommen. Die Daten für den Zeitraum 2005 bis 2010 wurden aus den 

Antragsunterlagen von bfp zu [U5] übernommen (s. auch Anlage 2.1). Im Zeitraum von 2011 bis 

2019 sind die Jahre 2012 und 2016 herauszuheben, die die höchsten Werte umfassen (Anlage 

2.2, Anlage 2.3). 

Die Zusammenstellung ist in nachfolgender Tabelle aufgelistet: 

Tabelle 3-1 Maximalwerte Sickerwasseranfall BA III/IV (Tages- und Wochenwert) 

Zeitraum 2010  

(Dezember) 

2012  

(Januar) 

2016  

(Juni) 

Wochensumme [m³] 3.213 2.250 4.807 

Tagessumme [m³] 906 1.128 1.061 
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4 BEWERTUNG DER DERZEITIGEN SITUATION 

Bezogen auf das bislang gemessenen Maximum für den Sickerwasseranfall von 1.128 m³/Tag 

ist festzustellen, dass diese Menge von den bestehenden Speicheranlagen aufgenommen wer-

den konnte. Die maximal gemessene Wochenmenge von 4.807 m³ entspricht umgerechnet ei-

nem Tagesanfall von 689 m³ innerhalb dieser herausragenden Woche im Juni 2016. 

Die Ableitekapazität des Pumpwerks der Deponie im Ablauf der Becken/ Aufbereitungsanlage 

liegt bei mindestens 50 m³/h, entsprechend 1.200 m³/d, die zulässige Einleitmenge mit 

1.400 m³/d [U3] noch darüber. 

Die Erfahrungen aus dem gesamten Betrieb seit Inbetriebnahme der Sickerwasserfassung zei-

gen demnach, dass das Gesamtsystem der Sickerwasserfassung, Sickerwasserspeicherung, 

Sickerwasservorbehandlung und Sickerwasserableitung in die kommunale Kläranlage nicht 

überlastet wurde und den an sie gestellten Ansprüchen genügt. 

5 ZUKÜNFTIGE SITUATION 

Zu beurteilen ist ergänzend, wie sich die Situation prognostisch entwickeln wird, wenn die zu-

sätzlichen Betriebsflächen im Deponieabschnitt BA V/VI hinzukommen. 

Wie bereits in Kap. 3.3 dargestellt, ergibt sich unter Ansatz der dort begründeten Prämissen ein 

maximaler potenzieller Speicherbedarf von 4.069 m³ innerhalb von 3 Tagen im Jahr 2040. Die-

ser Wert liegt umgerechnet auf einen Tageswert mit 1.356 m³ leicht oberhalb des Niveaus, wel-

ches bei dem extremen Niederschlagsereignis im Januar 2012 bereits festgestellt wurde.  

Die Summe der Abflüsse der drei (extremen) Tagesabflüsse im Juni 2016 (09.06. – 11.06.2016), 

die zum maximalen Wochenabfluss geführt haben, liegt bei 2.925 m³ und damit bei etwa 73% 

des nachzuweisenden potenziellen Speichervolumens. Nimmt man nicht nur diese drei Tage, 

sondern eine ganze Woche mit hN 7d/0,2 zum Beurteilungsmaßstab (101,7 mm), relativiert sich 

die Bewertung wiederum. Für diesen Fall läge der potenzielle Speicherbedarf vergleichsweise 

bei 4.665 m³, wohingegen die maximal gemessene Sickerwassermenge für den Zeitraum von 

einer Woche im Jahr 2016 mit 4.807 m³ bereits um 3% höher lag. 

Im Ergebnis liegt der zu berücksichtigende Sickerwasseranfall in der Größenordnung, welcher 

im Laufe der Betriebszeit bereits erreicht oder sogar überschritten wurde. Die bestehenden An-

lagen waren stets in der Lage, diese Menge ohne Schwierigkeiten der Kläranlage zuzuführen 

und ohne, dass es zu einer Überflutung (Einstau des Deponiekörpers) gekommen wäre. 

Allein aus dieser Erkenntnis heraus ist eine Vergrößerung des vorzuhaltenden Speichervolu-

mens nicht abzuleiten. 
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6 SICHERHEIT UND REDUNDANZ 

Die bestehenden Anlagen sind technisch aufwendig ausgeführt worden. Die Gesamtsicherheit 

des Systems ist ausreichend und enthält wie folgt noch Reserven.  

Die Pumpenanlagen sind redundant ausgeführt worden, sodass bei Ausfällen einzelner Anla-

genteile unmittelbar eine gleichwertige Pumpe in Betrieb geht. Ausfälle werden über eine Auf-

schaltung von Alarmmeldungen auf die Leitwarte gemeldet und können somit unmittelbar kom-

muniziert und behoben werden. 

Die Energieversorgung ist über ein Notstromaggregat für den Fall des Ausfalls der externen 

Stromversorgung gesichert.  

Die Anlagen werden regelmäßig kontrolliert und gewartet. 

Für den Fall eines noch selteneren und intensiveren Niederschlagsereignisses werden weitere 

Notfallmaßnahmen eingeleitet. Zunächst sind solche extremen Niederschlagsereignisse über die 

Warnmeldungen des Wetterdienstes in gewissen Grenzen absehbar. Über die Alarmmeldungen 

bei bestimmten Füllständen in den Speichern ist darüber hinaus eine Kommunikation mit den 

zuständigen Behörden und die Abstimmung der Aktivierung von Notfallmaßnahmen möglich. 

Dazu zählt einerseits die Möglichkeit, zusätzliche Kapazitäten zur Abfuhr des Sickerwassers per 

Tanklastzügen zu aktivieren und andererseits die Möglichkeit, den Zufluss zu den Speicherbe-

cken durch Abschiebern der Sickerwassersammler zu drosseln oder zu stoppen. 

 

7 EMPFEHLUNG AUS PLANERISCHER SICHT 

Unter Berücksichtigung der zuvor beschriebenen Umstände, d.h.  

• historische Daten zum Sickerwasseranfall  

• bauliche und betriebliche Sicherheit der Speicheranlagen 

• Redundanz bei den entscheidenden Betriebspunkten Stromversorgung und Pumpen-

technik 

• sowie den vorgeschlagenen Maßnahmen zur Begrenzung der Sickerwasserbildung  

o durch Herstellung der Oberflächenabdichtung in den nicht zu überschüttenden 

Teilflächen des BA III/IV  

o räumlich abgestufte Inbetriebnahme der neuen Ablagerungsflächen und  
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o frühzeitige Abdeckung ausgebildeter Böschungen zur Ableitung von Niederschlä-

gen in die bestehenden Gräben und Becken der Oberflächenwasserableitung 

 

kann die zukünftig zu erwartende Sickerwassermenge soweit begrenzt werden, dass prognos-

tisch keine höheren als die historisch bereits festgestellten Abflüsse aus der Deponie zu erwar-

ten sind. Daher wird vorgeschlagen, keinen weiteren Ausbau der Speicheranlagen vorzuneh-

men. Im unwahrscheinlichen, aber möglichen Falle noch intensiverer und andauernder Nieder-

schläge als bislang eingetreten, sind die beschriebenen Notfallmaßnahmen zu aktivieren, um 

eine Freisetzung von Sickerwasser zu vermeiden. 

 

8 ZU ERWARTENDE SICKERWASSERQUALITÄT 

Die Betriebsabschnitte BA III/IV werden seit dem Jahr 2009 als Ablagerungsbereiche für DK I-

Abfälle betrieben. Das Sickerwasser wird regelmäßig beprobt. Im Zulauf (Rohsickerwasser) und 

Ablauf der Aktivkohleadsorptionsanlage sind derzeit folgende Stoffe dominierend: 

Tabelle 8-1 Spannweite dominierender Inhaltsstoffe Sickerwasser im Jahr 2022 

Parameter Zulauf A-Kohle Ablauf A-Kohle Überwachungswert [U3] 

pH-Wert (-) 7,9 – 8,0 7,4 – 7,7 - 

BSB5 (mg/l) 10 - 15  - 

CSB (mg/l) 250 - 960 150 - 370 - 

TOC (mg/l) 120 - 150  - 

AOX (mg/l) 0,12 – 0,54 0,02 – 0,23 0,5 

Leitfähigkeit (μS/cm) 4.800 – 7.000 4.100 – 6.900 - 

Chlorid (mg/l) 700 – 1.100  - 

Sulfat (mg/l) 60 - 100  - 

Nitrat (mg/l) 200 - 220  - 

Arsen (mg/l) < 0,01 0,012 - 0,020 0,1 

Cyanid l.f. (mg/l)  <0,025 0,2 

Quecksilber (mg/l)  0,001 – 0,003 0,05 

Chrom (mg/l)  <0,02 - 0,049 0,5 

Chrom VI (mg/l)  <0,05 0,1 

Blei (mg/l)  0,002 0,5 

Cadmium (mg/l)  <0,001 0,1 
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Kupfer (mg/l)  <0,02 0,5 

Nickel (mg/l)  0,028 – 0,062 1,0 

Zink (mg/l)  0,031 - 0,087 2,0 

Sulfid (mg/l)  <0,1 0,1 

 

Mit der Ablagerung von DK II-Abfällen im neuen Betriebsabschnitt BA 5 werden die Werte im 

Rohsickerwasser steigen und voraussichtlich folgende Werte nach [U11] erreicht.  

Tabelle 8-2 statistische Kennwerte relevanter1 Inhaltsstoffe im Sickerwasser bei DK II-De-
ponien nach [U11] 

Parameter 90%-Quantil Median Messwerte (%) < BG2 

pH-Wert (-) 11 8 - 

BSB5 (mg/l) 17 3 36 

CSB (mg/l) 283 95 1 

TOC (mg/l) 99 30 2 

AOX (mg/l) 0,35 0,10 21 

Ammonium-N (mg/l) 125 21 13 

Nitrat (mg/l) 1.470 45 6 

Chlorid (mg/l) 7.060 1.010 0 

Sulfat (mg/l) 14.740 2.100 0 

Arsen (mg/l) 0,51 0,02 40 

Cyanid l.f. (mg/l) 0,01 0,01 77 

Quecksilber (mg/l) 0,002 0,0003 74 

Chrom (mg/l) 0,18 0,03 26 

Chrom VI (mg/l) 0,10 0,03 86 

Blei (mg/l) 0,20 0,01 68 

Cadmium (mg/l) 0,12 0,001 59 

Kupfer (mg/l) 0,66 0,03 30 

Nickel (mg/l) 2,59 0,047 14 

Zink (mg/l) 8,7 0,21 21 

Sulfid (mg/l) 0,1 0,09 90 

 

 
1 Weitere Parameter, siehe [U11] 
2 BG: Bestimmungsgrenze 
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Letztlich ist die Sickerwasserqualität ein Spiegelbild der zugelassenen und eingebauten Abfälle 

und deren Inhaltsstoffe. 

Nach Festlegung der für die Planfeststellung vorgesehenen Abfallschlüsselnummern kann der 

Katalog relevanter Parameter sowie deren Werteniveau voraussichtlich näher eingegrenzt wer-

den. Auch ein Vergleich mit Analysenergebnissen vergleichbarer Deponien in Bayern ist hilf-

reich, um das zu erwartende Werteniveau einzuschätzen. 

Letztlich ist zu beurteilen, ob die bisherige Vorbehandlung des Sickerwassers mittels Aktivkoh-

leadsorption auch zukünftig die angemessene Vorgehensweise bleibt. 

 
CDM Smith Consult GmbH 

2024-09-23 

 erstellt: 

 

 

ppa.  i. V.  

Dipl.-Ing. Heiko Nöll Dipl.-Ing. Ulrich Klos 



Projekt Ausbau der Deponie Augsburg Nord
Projekt-Nr.: 264498 Stand: 30.04.2024
Anlage 1 Entwicklung der Betriebsflächen, SW-Raten und des potentiellen Speicherbedarfs

Jahr OFA BA III/IV
2026 BA 1 2,1 ok
2029 BA 2 1,1 ok
2031 BA 3 2,0
2032 BA 4 2,0

7,2

Jahr Ausbau ZD Jahr
Herstellung 

BAD Summe
2027 ZD1 0,5 2028 3,1 4,1
2030 ZD2 1,2 2035 1,2 2,1
2031 ZD3 1,5 2039 1,8 3,0

3,2 6,1 9,2

Betriebsfläche davon Inbetriebnahme Stilllegung
[ha] endgültig abgedeckt [Jahr] [Jahr]

BA III, BA IV 10,4 aktuell
inkl. ZD-Teilflächen 8,3 2026

7,8 2027
7,8 2028
6,7 2029
5,5 2030
2,0 2031
0,0 2032

BA V.1 4,1 2029 2055
BA VI.1 2,1 2036 2059
BA VI.2 3,0 2040 2059

Bemessungszulauf 
Speicher [m³]
(82 mm/72 h)

BA III/IV Ψ BA IV Ψ BA V.1 Ψ BA VI.1 Ψ BA VI.2 Ψ Jahr 0,082
Flächen/ Versick.-Werte 9,4 1 4,1 2,1 3,0 aktive Fläche 

für 
SiWa-

Bildung [ha]

Entwicklung pot. 
Speicherbedarf 

(ohne Einbeziehung 
des Ablaufs) [m³]

BA III, BA IV 9,4 0,3 1 0,1 2023 9,4 2.527
BA III, BA IV 9,4 0,3 1 0,1 2024 9,4 2.527
BA III, BA IV 9,4 0,3 1 0,1 2025 9,4 2.527
BA III, BA IV 8,3 0,3 2,1 0,1 2026 8,3 2.347
BA III, BA IV 7,8 0,3 2,6 0,1 2027 7,8 2.265
BA III, BA IV, BA V.1 7,8 0,3 2,6 0,1 2028 7,8 2.265
BA III, BA IV, BA V.1 6,7 0,3 3,7 0,1 2,0 0,7 2029 8,7 3.232
BA III, BA IV, BA V.1 5,5 0,3 4,9 0,1 3,0 0,7 2030 8,5 3.610
BA III, BA IV, BA V.1 2,0 0,3 8,4 0,1 4,1 0,7 2031 6,1 3.667
BA III, BA IV, BA V.1 0,0 0,3 10,4 0,1 4,1 0,7 2032 4,1 3.339
BA III, BA IV, BA V.1 4,1 0,7 2033 4,1 2.486
BA V, BA V.1 4,1 0,3 2034 4,1 1.141
BA V, BA V.1 4,1 0,3 2035 4,1 1.141
BA V. BA VI 4,1 0,3 2,1 0,7 2036 6,2 2.347
BA V. BA VI 4,1 0,3 2,1 0,7 2037 6,2 2.347
BA V. BA VI 4,1 0,3 2,1 0,7 2038 6,2 2.347
BA V. BA VI 4,1 0,3 2,1 0,7 2039 6,2 2.347
BA V. BA VI 4,1 0,3 2,1 0,7 3,0 0,7 2040 9,2 4.069
BA V. BA VI 4,1 0,3 2,1 0,3 3,0 0,7 2041 9,2 3.380
BA V. BA VI 4,1 0,3 2,1 0,3 3,0 0,7 2042 9,2 3.380
BA V. BA VI 4,1 0,2 2,1 0,3 3,0 0,7 2043 7,2 3.044
BA V. BA VI 4,1 0,2 2,1 0,3 3,0 0,7 2044 7,2 3.044
BA V. BA VI 4,1 0,2 2,1 0,3 3,0 0,3 2045 7,2 2.060
BA V. BA VI 4,1 0,2 2,1 0,3 3,0 0,3 2046 7,2 2.060
BA V. BA VI 4,1 0,2 2,1 0,3 3,0 0,3 2047 7,2 2.060
BA V. BA VI 4,1 0,2 2,1 0,3 3,0 0,3 2048 7,2 2.060
BA V. BA VI 4,1 0,2 2,1 0,2 3,0 0,3 2049 6,1 1.888
BA V. BA VI 4,1 0,2 2,1 0,2 3,0 0,2 2050 4,6 1.642
BA V. BA VI 4,1 0,2 2,1 0,2 3,0 0,2 2051 4,6 1.642
BA V. BA VI 4,1 0,2 2,1 0,2 3,0 0,2 2052 4,6 1.642
BA V. BA VI 4,1 0,2 2,1 0,2 3,0 0,2 2053 4,6 1.642
BA V. BA VI 4,1 0,2 2,1 0,2 3,0 0,2 2054 4,6 1.642
BA V. BA VI 4,1 0,2 2,1 0,2 3,0 0,2 2055 4,6 1.642
BA V. BA VI 4,1 0,1 2,1 0,2 3,0 0,1 2056 1,5 1.059
BA V. BA VI 4,1 0,1 2,1 0,2 3,0 0,1 2057 1,5 1.059
BA V. BA VI 4,1 0,0 2,1 0,2 3,0 0 2058 1,5 477
BA V. BA VI 4,1 0,0 2,1 0,2 3,0 0 2059 1,5 477
BA V. BA VI 4,1 0,0 2,1 0,1 3,0 0 2060 0,0 305
BA V. BA VI 4,1 0,0 2,1 0,1 3,0 0 2061 0,0 305
BA V. BA VI 4,1 0 2,1 0,0 3,0 0 2062 0,0 0

maximale Ableitekapazität PW 50 m³/h
1.200 m³/d
3.600 m³/72h, d.h. 469 m³ = notwendiges Speichervolumen, kleiner als 1.274 m³ =vorhand. Speicher

4.069
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der oberen Böschungsflächen
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Anlage 2.1



















2012 2012 2016 2016
KW Niederschlag Sickerwassermenge Niederschlag Sickerwassermenge
1 37,7 728 48,4 713
2 4,1 1442 2,7 1448
3 35,0 845 2,1 627
4 20,3 2250 20,3 656
5 0,0 1054 16,5 1133
6 1,4 643 7,6 1176
7 5,2 477 7,0 633
8 2,1 678 23,3 733
9 1,0 914 15,6 1445

10 8,5 653 0,5 1272
11 7,1 581 4,6 711
12 0,8 497 11,8 1129
13 0,0 431 4,2 944
14 15,7 347 0,0 806
15 56,5 497 18,3 864
16 13,0 376 3,8 812
17 6,0 467 2,7 766
18 15,3 458 1,0 740
19 7,2 337 65,5 2141
20 14,5 285 29,1 3104
21 2,2 296 45,9 2689
22 26,0 324 24,6 4046
23 31,0 321 52,0 4807
24 24,0 376 20,2 2908
25 31,3 357 6,2 1810
26 11,0 299 49,2 1702
27 15,0 301 32,3 799
28 28,6 329 31,6 1153
29 9,1 306 9,8 709
30 5,1 266 16,9 660
31 13,7 299 19,2 757
32 10,3 323 10,5 555
33 16,0 319 0,5 458
34 51,4 315 1,8 313
35 15,5 414 12,4 356
36 0,0 352 0,4 359
37 6,6 267 56,7 424
38 21,7 257 18,0 540
39 16,6 257 4,5 298
40 13,1 256 4,0 341
41 16,7 242 0,3 322
42 1,4 265 14,3 324
43 13,1 233 1,1 287
44 27,9 284 24,3 311
45 11,9 446 14,1 383
46 0,4 415 31,3 741
47 0,1 342 0,0 670
48 25,4 371 0,0 436
49 4,3 796 2,0 353
50 17,4 607 0,4 312
51 23,5 1444 0,9 288
52 13,0 1736 0,3 224
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30.12.2011 fr 143 0 0
31.12.2011 sa 8,7 87
01.01.2012 so 0 0
02.01.2012 mo 1 242 728 2,1 21
03.01.2012 di 11 4,3 43
04.01.2012 mi 199 1,9 19
05.01.2012 do 133 9,3 93
06.01.2012 fr 0,3 3
07.01.2012 sa 9,6 96
08.01.2012 so 1,5 15
09.01.2012 mo 2 751 1442 2,2 22
10.01.2012 di 257 0,4 4
11.01.2012 mi 206 0 0
12.01.2012 do 154 0 0
13.01.2012 fr 74 1,5 15
14.01.2012 sa 0 0
15.01.2012 so 0 0
16.01.2012 mo 3 512 845 0 0
17.01.2012 di 76 0 0
18.01.2012 mi 93 2,1 21
19.01.2012 do 88 11,5 115
20.01.2012 fr 76 9,1 91
21.01.2012 sa 11,4 114
22.01.2012 so 0,9 9
23.01.2012 mo 4 1128 2250 4,2 42
24.01.2012 di 396 1,3 13
25.01.2012 mi 323 0 0
26.01.2012 do 196 6,6 66
27.01.2012 fr 207 6,6 66
28.01.2012 sa 1,6 16
29.01.2012 so 0 0
30.01.2012 mo 5 519 1054 0 0
31.01.2012 di 119 5903 0 0
01.02.2012 mi 117 0 0
02.02.2012 do 171 0 0
03.02.2012 fr 128 0 0
04.02.2012 sa 0 0
05.02.2012 so 0 0
06.02.2012 mo 6 316 643 0,2 2
07.02.2012 di 85 0,5 5
08.02.2012 mi 86 0 0
09.02.2012 do 82 0,7 7
10.02.2012 fr 74 0 0
11.02.2012 sa 0 0
12.02.2012 so 0 0

KLOSU
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Anlage 2.3
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13.02.2012 mo 7 208 477 1,1 11
14.02.2012 di 67 0,1 1
15.02.2012 mi 68 0,8 8
16.02.2012 do 69 0,2 2
17.02.2012 fr 65 0 0
18.02.2012 sa 1,6 16
19.02.2012 so 1,4 14
20.02.2012 mo 8 269 678 0 0
21.02.2012 di 108 0,1 1
22.02.2012 mi 100 0 0
23.02.2012 do 98 0,1 1
24.02.2012 fr 103 0 0
25.02.2012 sa 0,5 5
26.02.2012 so 1,4 14
27.02.2012 mo 9 423 914 0 0
28.02.2012 di 141 0,5 5
29.02.2012 mi 121 2899 0,1 1
01.03.2012 do 114 0 0
02.03.2012 fr 115 0 0
03.03.2012 sa 0 0
04.03.2012 so 0,4 4
05.03.2012 mo 10 295 653 4 40
06.03.2012 di 93 0 0
07.03.2012 mi 90 0,4 4
08.03.2012 do 175 3,6 36
09.03.2012 fr 0 0 0
10.03.2012 sa 0,2 2
11.03.2012 so 0,3 3
12.03.2012 mo 11 255 581 0 0
13.03.2012 di 83 0 0
14.03.2012 mi 83 0 0
15.03.2012 do 79 0 0
16.03.2012 fr 81 0 0
17.03.2012 sa 0 0
18.03.2012 so 7,1 71
19.03.2012 mo 12 227 497 0,8 8
20.03.2012 di 0 0
21.03.2012 mi 139 0 0
22.03.2012 do 65 0 0
23.03.2012 fr 66 0 0
24.03.2012 sa 0 0
25.03.2012 so 0 0
26.03.2012 mo 13 191 431 0 0
27.03.2012 di 60 0 0
28.03.2012 mi 60 0 0
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29.03.2012 do 59 0 0
30.03.2012 fr 61 0 0
31.03.2012 sa 2391 0 0
01.04.2012 so 0 0
02.04.2012 mo 14 173 347 0 0
03.04.2012 di 58 0,9 9
04.04.2012 mi 59 0,7 7
05.04.2012 do 57 7,9 79
06.04.2012 fr 3,2 32
07.04.2012 sa 3 30
08.04.2012 so 0 0
09.04.2012 mo 15 0 497 0 0
10.04.2012 di 287 0 0
11.04.2012 mi 80 5,1 51
12.04.2012 do 66 42 420
13.04.2012 fr 64 0 0
14.04.2012 sa 0,6 6
15.04.2012 so 8,8 88
16.04.2012 mo 16 147 376 0 0
17.04.2012 di 55 0 0
18.04.2012 mi 55 0 0
19.04.2012 do 59 0,8 8
20.04.2012 fr 60 0 0
21.04.2012 sa 6,5 65
22.04.2012 so 5,7 57
23.04.2012 mo 17 171 467 0,2 2
24.04.2012 di 67 5,8 58
25.04.2012 mi 75 0 0
26.04.2012 do 78 0 0
27.04.2012 fr 76 0 0
28.04.2012 sa 0 0
29.04.2012 so 0 0
30.04.2012 mo 18 214 458 1901 0 0
01.05.2012 di 0 0
02.05.2012 mi 132 2,2 22
03.05.2012 do 57 3,3 33
04.05.2012 fr 55 0 0
05.05.2012 sa 1,3 13
06.05.2012 so 8,5 85
07.05.2012 mo 19 155 337 0 0
08.05.2012 di 45 0,3 3
09.05.2012 mi 51 1,8 18
10.05.2012 do 41 0 0
11.05.2012 fr 45 2,7 27
12.05.2012 sa 2,4 24
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13.05.2012 so 0 0
14.05.2012 mo 20 127 285 0 0
15.05.2012 di 27 9,3 93
16.05.2012 mi 45 4,9 49
17.05.2012 do 0 0
18.05.2012 fr 86 0,3 3
19.05.2012 sa 0 0
20.05.2012 so 0 0
21.05.2012 mo 21 119 296 0 0
22.05.2012 di 43 0 0
23.05.2012 mi 44 0,9 9
24.05.2012 do 44 1,3 13
25.05.2012 fr 46 0 0
26.05.2012 sa 0 0
27.05.2012 so 0 0
28.05.2012 mo 22 324 0 0
29.05.2012 di 180 0 0
30.05.2012 mi 47 0 0
31.05.2012 do 47 1436 5 50
01.06.2012 fr 50 0 0
02.06.2012 sa 0 0
03.06.2012 so 21 210
04.06.2012 mo 23 146 321 5,5 55
05.06.2012 di 47 0,3 3
06.06.2012 mi 43 0,4 4
07.06.2012 do 11,3 113
08.06.2012 fr 85 11,3 113
09.06.2012 sa 1,2 12
10.06.2012 so 1 10
11.06.2012 mo 24 138 376 9 90
12.06.2012 di 51 9,2 92
13.06.2012 mi 56 5,8 58
14.06.2012 do 65 0 0
15.06.2012 fr 66 0 0
16.06.2012 sa 0 0
17.06.2012 so 0 0
18.06.2012 mo 25 162 357 1,9 19
19.06.2012 di 51 1,6 16
20.06.2012 mi 7 10,6 106
21.06.2012 do 91 6,9 69
22.06.2012 fr 46 0 0
23.06.2012 sa 0 0
24.06.2012 so 10,3 103
25.06.2012 mo 26 128 299 1,7 17
26.06.2012 di 45 0 0
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27.06.2012 mi 41 0 0
28.06.2012 do 42 0,2 2
29.06.2012 fr 43 0 0
30.06.2012 sa 1403 0,3 3
01.07.2012 so 8,8 88
02.07.2012 mo 27 129 301 2,5 25
03.07.2012 di 44 0 0
04.07.2012 mi 42 1 10
05.07.2012 do 40 6,9 69
06.07.2012 fr 46 4,5 45
07.07.2012 sa 0,1 1
08.07.2012 so 0 0
09.07.2012 mo 28 140 329 2,8 28
10.07.2012 di 58 2,3 23
11.07.2012 mi 43 9 90
12.07.2012 do 44 0,5 5
13.07.2012 fr 44 4 40
14.07.2012 sa 0 0
15.07.2012 so 10 100
16.07.2012 mo 29 135 306 0 0
17.07.2012 di 52 0 0
18.07.2012 mi 58 0 0
19.07.2012 do 38 0,4 4
20.07.2012 fr 23 3 30
21.07.2012 sa 5,7 57
22.07.2012 so 0 0
23.07.2012 mo 30 118 266 0 0
24.07.2012 di 36 0 0
25.07.2012 mi 39 0,5 5
26.07.2012 do 38 0 0
27.07.2012 fr 35 0 0
28.07.2012 sa 1,8 18
29.07.2012 so 2,8 28
30.07.2012 mo 31 121 299 0 0
31.07.2012 di 44 1367 0 0
01.08.2012 mi 42 0 0
02.08.2012 do 42 13,3 133
03.08.2012 fr 50 0 0
04.08.2012 sa 0,4 4
05.08.2012 so 0 0
06.08.2012 mo 32 137 323 10,3 103
07.08.2012 di 50 0 0
08.08.2012 mi 0 0
09.08.2012 do 90 0 0
10.08.2012 fr 46 0 0
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11.08.2012 sa 0 0
12.08.2012 so 0 0
13.08.2012 mo 33 134 319 0 0
14.08.2012 di 46 0 0
15.08.2012 mi 1,4 14
16.08.2012 do 86 14,6 146
17.08.2012 fr 53 0 0
18.08.2012 sa 0 0
19.08.2012 so 0 0
20.08.2012 mo 34 133 315 1 10
21.08.2012 di 43 2 20
22.08.2012 mi 46 10,2 102
23.08.2012 do 47 1,9 19
24.08.2012 fr 46 28,9 289
25.08.2012 sa 7,2 72
26.08.2012 so 0,2 2
27.08.2012 mo 35 194 414 0 0
28.08.2012 di 54 1 10
29.08.2012 mi 54 0 0
30.08.2012 do 55 9,6 96
31.08.2012 fr 57 1505 4,4 44
01.09.2012 sa 0,5 5
02.09.2012 so 0 0
03.09.2012 mo 36 167 352 0 0
04.09.2012 di 47 0 0
05.09.2012 mi 47 0 0
06.09.2012 do 42 0 0
07.09.2012 fr 49 0 0
08.09.2012 sa 0 0
09.09.2012 so 0 0
10.09.2012 mo 37 114 267 0 0
11.09.2012 di 39 3,6 36
12.09.2012 mi 39 3 30
13.09.2012 do 41 0 0
14.09.2012 fr 34 0 0
15.09.2012 sa 0 0
16.09.2012 so 0 0
17.09.2012 mo 38 106 257 0 0
18.09.2012 di 37 5,5 55
19.09.2012 mi 36 1,5 15
20.09.2012 do 37 0 0
21.09.2012 fr 41 12,3 123
22.09.2012 sa 2,4 24
23.09.2012 so 0 0
24.09.2012 mo 39 108 257 0,5 5
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25.09.2012 di 40 0 0
26.09.2012 mi 39 10,3 103
27.09.2012 do 36 0,1 1
28.09.2012 fr 34 0 0
29.09.2012 sa 5,7 57
30.09.2012 so 1133 0 0
01.10.2012 mo 40 256 0 0
02.10.2012 di 103 0 0
03.10.2012 mi 35 0 0
04.10.2012 do 75 4,5 45
05.10.2012 fr 43 0 0
06.10.2012 sa 2,6 26
07.10.2012 so 6 60
08.10.2012 mo 41 102 242 1,4 14
09.10.2012 di 37 5,9 59
10.10.2012 mi 28 0,5 5
11.10.2012 do 38 0 0
12.10.2012 fr 37 5,7 57
13.10.2012 sa 0 0
14.10.2012 so 3,2 32
15.10.2012 mo 42 118 265 1,3 13
16.10.2012 di 40 0,1 1
17.10.2012 mi 35 0 0
18.10.2012 do 37 0 0
19.10.2012 fr 35 0 0
20.10.2012 sa 0 0
21.10.2012 so 0 0
22.10.2012 mo 43 102 233 0 0
23.10.2012 di 33 0 0
24.10.2012 mi 32 0 0
25.10.2012 do 33 0 0
26.10.2012 fr 33 2,5 25
27.10.2012 sa 10,4 104
28.10.2012 so 0,2 2
29.10.2012 mo 44 126 284 0,2 2
30.10.2012 di 41 0,1 1
31.10.2012 mi 48 1211 0 0
01.11.2012 do 0,2 2
02.11.2012 fr 69 5,9 59
03.11.2012 sa 0,3 3
04.11.2012 so 21,2 212
05.11.2012 mo 45 134 446 2,2 22
06.11.2012 di 115 0 0
07.11.2012 mi 76 0 0
08.11.2012 do 63 0 0
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09.11.2012 fr 58 0 0
10.11.2012 sa 0,5 5
11.11.2012 so 9,2 92
12.11.2012 mo 46 178 415 0,4 4
13.11.2012 di 64 0 0
14.11.2012 mi 58 0 0
15.11.2012 do 65 0 0
16.11.2012 fr 50 0 0
17.11.2012 sa 0 0
18.11.2012 so 0 0
19.11.2012 mo 47 159 342 0 0
20.11.2012 di 49 0 0
21.11.2012 mi 46 0,1 1
22.11.2012 do 45 0 0
23.11.2012 fr 43 0 0
24.11.2012 sa 0 0
25.11.2012 so 0 0
26.11.2012 mo 48 129 371 0,1 1
27.11.2012 di 44 0,2 2
28.11.2012 mi 46 16,5 165
29.11.2012 do 52 8,5 85
30.11.2012 fr 100 1643 0 0
01.12.2012 sa 0 0
02.12.2012 so 0,1 1
03.12.2012 mo 49 327 796 1,2 12
04.12.2012 di 90 2,6 26
05.12.2012 mi 127 0,1 1
06.12.2012 do 129 0,1 1
07.12.2012 fr 123 0,1 1
08.12.2012 sa 0 0
09.12.2012 so 0,2 2
10.12.2012 mo 50 311 607 2,7 27
11.12.2012 di 80 1,5 15
12.12.2012 mi 80 0 0
13.12.2012 do 70 0,7 7
14.12.2012 fr 66 3,1 31
15.12.2012 sa 3,2 32
16.12.2012 so 6,2 62
17.12.2012 mo 51 284 1444 2 20
18.12.2012 di 458 0 0
19.12.2012 mi 280 0 0
20.12.2012 do 204 7,8 78
21.12.2012 fr 218 3,9 39
22.12.2012 sa 9,8 98
23.12.2012 so 0 0
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24.12.2012 mo 52 1736 0 0
25.12.2012 di 300 1,4 14
26.12.2012 mi 400 0 0
27.12.2012 do 828 10,6 106
28.12.2012 fr 208 1 10
29.12.2012 sa 0 0
30.12.2012 so 0 0
31.12.2012 mo 53 0 4583 0 0
01.01.2013 di 0 0
02.01.2013 mi 0 0
03.01.2013 do 0 0
04.01.2013 fr 0 0
05.01.2013 sa 0 0

Summe 27.232 27.232 27.232 746 7.460

Maximum 1.128 2.250 5.903 42 420
Minimum 0 0 1.133 0 0
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01.01.2016 fr 37 4,6 46
02.01.2016 sa 46 5 51
03.01.2016 so 49 5 51
04.01.2016 mo 1 60 713 1 9
05.01.2016 di 80 1 9
06.01.2016 mi 84 4 44
07.01.2016 do 111 4 36
08.01.2016 fr 102 1 10
09.01.2016 sa 51 16 155
10.01.2016 so 93 7 73
11.01.2016 mo 2 103 1448 0 1
12.01.2016 di 301 0 1
13.01.2016 mi 323 1 6
14.01.2016 do 320 1 5
15.01.2016 fr 160 0 2
16.01.2016 sa 129 0 2
17.01.2016 so 112 1 10
18.01.2016 mo 3 106 627 0 0
19.01.2016 di 103 0 2
20.01.2016 mi 96 0 0
21.01.2016 do 88 1 12
22.01.2016 fr 81 1 5
23.01.2016 sa 77 0 2
24.01.2016 so 76 0 0
25.01.2016 mo 4 81 656 0 0
26.01.2016 di 89 0 0
27.01.2016 mi 93 6 64
28.01.2016 do 91 0 0
29.01.2016 fr 94 5 47
30.01.2016 sa 96 9 92
31.01.2016 so 112 3444 0 0
01.02.2016 mo 5 157 1133 1 6
02.02.2016 di 159 6 58
03.02.2016 mi 158 6 64
04.02.2016 do 160 0 1
05.02.2016 fr 157 0 0
06.02.2016 sa 159 0 4
07.02.2016 so 183 3 32
08.02.2016 mo 6 319 1176 1 10
09.02.2016 di 240 1 10
10.02.2016 mi 118 1 7
11.02.2016 do 132 1 5
12.02.2016 fr 123 2 18
13.02.2016 sa 123 3 25
14.02.2016 so 121 0 1
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15.02.2016 mo 7 104 633 0 1
16.02.2016 di 89 0 3
17.02.2016 mi 90 0 0
18.02.2016 do 90 0 0
19.02.2016 fr 88 3 33
20.02.2016 sa 85 3 33
21.02.2016 so 87 0 0
22.02.2016 mo 8 86 733 8 76
23.02.2016 di 89 2 20
24.02.2016 mi 100 1 10
25.02.2016 do 96 0 0
26.02.2016 fr 122 0 0
27.02.2016 sa 125 0 0
28.02.2016 so 115 13 127
29.02.2016 mo 9 113 1445 3788 1 13
01.03.2016 di 121 7 65
02.03.2016 mi 49 0 0
03.03.2016 do 290 0 0
04.03.2016 fr 291 7 73
05.03.2016 sa 290 0 0
06.03.2016 so 291 1 5
07.03.2016 mo 10 290 1272 1 5
08.03.2016 di 293 0 0
09.03.2016 mi 153 0 0
10.03.2016 do 154 0 0
11.03.2016 fr 154 0 0
12.03.2016 sa 119 0 0
13.03.2016 so 109 0 0
14.03.2016 mo 11 103 711 5 46
15.03.2016 di 118 0 0
16.03.2016 mi 121 0 0
17.03.2016 do 101 0 0
18.03.2016 fr 94 0 0
19.03.2016 sa 87 0 0
20.03.2016 so 87 0 0
21.03.2016 mo 12 147 1129 0 1
22.03.2016 di 178 1 5
23.03.2016 mi 240 0 0
24.03.2016 do 130 9 86
25.03.2016 fr 142 0 0
26.03.2016 sa 154 1 13
27.03.2016 so 138 1 13
28.03.2016 mo 13 142 944 1 13
29.03.2016 di 144 1 7
30.03.2016 mi 138 2 22
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31.03.2016 do 136 5004 0 0
01.04.2016 fr 136 0 0
02.04.2016 sa 124 0 0
03.04.2016 so 124 0 0
04.04.2016 mo 14 138 806 0 0
05.04.2016 di 122 0 0
06.04.2016 mi 111 0 0
07.04.2016 do 105 0 0
08.04.2016 fr 103 0 0
09.04.2016 sa 115 0 0
10.04.2016 so 112 0 0
11.04.2016 mo 15 110 864 0 0
12.04.2016 di 134 7 74
13.04.2016 mi 120 0 2
14.04.2016 do 108 0 2
15.04.2016 fr 127 2 19
16.04.2016 sa 133 9 86
17.04.2016 so 132 0 0
18.04.2016 mo 16 172 812 0 0
19.04.2016 di 165 0 0
20.04.2016 mi 148 0 0
21.04.2016 do 140 0 0
22.04.2016 fr 43 4 36
23.04.2016 sa 74 0 2
24.04.2016 so 70 0 0
25.04.2016 mo 17 62 766 0 0
26.04.2016 di 105 0 2
27.04.2016 mi 134 1 5
28.04.2016 do 120 0 0
29.04.2016 fr 124 0 0
30.04.2016 sa 109 3520 0 0
01.05.2016 so 112 2 20
02.05.2016 mo 18 105 740 1 10
03.05.2016 di 125 0 0
04.05.2016 mi 106 0 0
05.05.2016 do 98 0 0
06.05.2016 fr 112 0 0
07.05.2016 sa 94 0 0
08.05.2016 so 100 0 0
09.05.2016 mo 19 102 2141 0 0
10.05.2016 di 110 0 0
11.05.2016 mi 109 23 231
12.05.2016 do 163 31 307
13.05.2016 fr 254 7 66
14.05.2016 sa 516 0 0
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15.05.2016 so 887 5 51
16.05.2016 mo 20 718 3104 5 51
17.05.2016 di 553 3 30
18.05.2016 mi 298 3 30
19.05.2016 do 300 0 0
20.05.2016 fr 276 0 0
21.05.2016 sa 343 0 0
22.05.2016 so 616 18 180
23.05.2016 mo 21 563 2689 4 35
24.05.2016 di 302 1 10
25.05.2016 mi 276 0 0
26.05.2016 do 153 0 4
27.05.2016 fr 440 27 267
28.05.2016 sa 637 14 143
29.05.2016 so 318 0 0
30.05.2016 mo 22 492 4046 6 59
31.05.2016 di 637 9915 1 7
01.06.2016 mi 630 10 102
02.06.2016 do 635 0 3
03.06.2016 fr 631 0 2
04.06.2016 sa 633 7 73
05.06.2016 so 388 0 0
06.06.2016 mo 23 308 4807 0 0
07.06.2016 di 222 22 216
08.06.2016 mi 806 26 259
09.06.2016 do 968 0 1
10.06.2016 fr 896 0 2
11.06.2016 sa 1061 4 36
12.06.2016 so 546 1 6
13.06.2016 mo 24 724 2908 2 20
14.06.2016 di 306 0 2
15.06.2016 mi 458 15 154
16.06.2016 do 301 2 16
17.06.2016 fr 431 0 3
18.06.2016 sa 317 0 4
19.06.2016 so 371 0 3
20.06.2016 mo 25 320 1810 0 0
21.06.2016 di 205 0 0
22.06.2016 mi 280 0 0
23.06.2016 do 266 0 0
24.06.2016 fr 257 6 59
25.06.2016 sa 262 0 3
26.06.2016 so 220 0 0
27.06.2016 mo 26 236 1702 0 0
28.06.2016 di 182 0 0
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29.06.2016 mi 191 23 234
30.06.2016 do 260 13311 23 234
01.07.2016 fr 295 2 24
02.07.2016 sa 267 0 0
03.07.2016 so 271 0 0
04.07.2016 mo 27 229 799 0 0
05.07.2016 di 137 0 0
06.07.2016 mi 114 0 0
07.07.2016 do 91 0 0
08.07.2016 fr 82 0 0
09.07.2016 sa 75 0 0
10.07.2016 so 71 32 323
11.07.2016 mo 28 76 1153 15 147
12.07.2016 di 179 16 156
13.07.2016 mi 132 1 13
14.07.2016 do 261 0 0
15.07.2016 fr 219 0 0
16.07.2016 sa 142 0 0
17.07.2016 so 144 0 0
18.07.2016 mo 29 123 709 0 0
19.07.2016 di 105 3 34
20.07.2016 mi 99 3 26
21.07.2016 do 102 0 0
22.07.2016 fr 92 4 38
23.07.2016 sa 93 0 0
24.07.2016 so 95 0 0
25.07.2016 mo 30 99 660 0 0
26.07.2016 di 93 0 1
27.07.2016 mi 94 0 0
28.07.2016 do 93 0 0
29.07.2016 fr 90 4 36
30.07.2016 sa 91 7 66
31.07.2016 so 100 4154 7 66
01.08.2016 mo 31 86 757 0 0
02.08.2016 di 80 0 0
03.08.2016 mi 83 0 0
04.08.2016 do 82 19 192
05.08.2016 fr 224 0 0
06.08.2016 sa 106 0 0
07.08.2016 so 96 0 0
08.08.2016 mo 32 88 555 1 11
09.08.2016 di 82 5 45
10.08.2016 mi 58 5 45
11.08.2016 do 95 0 4
12.08.2016 fr 91 0 0
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13.08.2016 sa 74 0 0
14.08.2016 so 67 0 0
15.08.2016 mo 33 64 458 0 0
16.08.2016 di 66 0 0
17.08.2016 mi 66 0 2
18.08.2016 do 66 0 0
19.08.2016 fr 65 0 0
20.08.2016 sa 63 0 3
21.08.2016 so 68 0 0
22.08.2016 mo 34 54 313 0 0
23.08.2016 di 55 0 0
24.08.2016 mi 28 0 0
25.08.2016 do 33 0 0
26.08.2016 fr 45 0 0
27.08.2016 sa 49 0 2
28.08.2016 so 49 2 16
29.08.2016 mo 35 54 356 2 16
30.08.2016 di 45 0
31.08.2016 mi 46 2228 0
01.09.2016 do 50 0 0
02.09.2016 fr 50 0 0
03.09.2016 sa 52 5 54
04.09.2016 so 59 5 54
05.09.2016 mo 36 66 359 0 4
06.09.2016 di 60 0 0
07.09.2016 mi 51 0 0
08.09.2016 do 46 0 0
09.09.2016 fr 47 0 0
10.09.2016 sa 42 0 0
11.09.2016 so 47 0 0
12.09.2016 mo 37 87 424 0 0
13.09.2016 di 44 0 0
14.09.2016 mi 47 0 0
15.09.2016 do 39 0 0
16.09.2016 fr 44 20 195
17.09.2016 sa 67 20 195
18.09.2016 so 96 18 177
19.09.2016 mo 38 203 540 18 180
20.09.2016 di 124 0 0
21.09.2016 mi 104 0 0
22.09.2016 do 82 0 0
23.09.2016 fr 13 0 0
24.09.2016 sa 14 0 0
25.09.2016 so 0 0 0
26.09.2016 mo 39 0 298 0 0
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27.09.2016 di 24 0 0
28.09.2016 mi 53 0 0
29.09.2016 do 52 0 0
30.09.2016 fr 57 1720 0 1
01.10.2016 sa 54 2 22
02.10.2016 so 58 2 22
03.10.2016 mo 40 52 341 2 22
04.10.2016 di 47 1 6
05.10.2016 mi 46 1 6
06.10.2016 do 51 1 6
07.10.2016 fr 50 0 0
08.10.2016 sa 49 0 0
09.10.2016 so 46 0 0
10.10.2016 mo 41 48 322 0 1
11.10.2016 di 46 0 0
12.10.2016 mi 46 0 0
13.10.2016 do 48 0 0
14.10.2016 fr 48 0 1
15.10.2016 sa 49 0 1
16.10.2016 so 37 0 0
17.10.2016 mo 42 44 324 4 44
18.10.2016 di 55 2 24
19.10.2016 mi 49 2 24
20.10.2016 do 39 3 25
21.10.2016 fr 48 0 0
22.10.2016 sa 47 1 13
23.10.2016 so 42 1 13
24.10.2016 mo 43 42 287 1 7
25.10.2016 di 52 0 0
26.10.2016 mi 42 0 0
27.10.2016 do 36 0 0
28.10.2016 fr 37 0 4
29.10.2016 sa 37 0 0
30.10.2016 so 41 0 0
31.10.2016 mo 44 39 311 1425 0 0
01.11.2016 di 38 0 0
02.11.2016 mi 43 1 8
03.11.2016 do 39 0 0
04.11.2016 fr 39 11 113
05.11.2016 sa 47 11 113
06.11.2016 so 66 1 9
07.11.2016 mo 45 48 383 1 9
08.11.2016 di 46 0 0
09.11.2016 mi 45 7 66
10.11.2016 do 54 7 66
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11.11.2016 fr 67 0 0
12.11.2016 sa 69 0 0
13.11.2016 so 54 0 0
14.11.2016 mo 46 46 741 6 62
15.11.2016 di 53 6 62
16.11.2016 mi 61 10 100
17.11.2016 do 93 0 3
18.11.2016 fr 86 9 86
19.11.2016 sa 203 0 0
20.11.2016 so 199 0 0
21.11.2016 mo 47 142 670 0 0
22.11.2016 di 86 0 0
23.11.2016 mi 94 0 0
24.11.2016 do 110 0 0
25.11.2016 fr 85 0 0
26.11.2016 sa 79 0 0
27.11.2016 so 74 0 0
28.11.2016 mo 48 70 436 0 0
29.11.2016 di 65 0 0
30.11.2016 mi 64 2265 0 0
01.12.2016 do 61 0 0
02.12.2016 fr 62 0 0
03.12.2016 sa 60 0 0
04.12.2016 so 54 0 0
05.12.2016 mo 49 54 353 0 0
06.12.2016 di 51 0 0
07.12.2016 mi 45 0 0
08.12.2016 do 51 0 0
09.12.2016 fr 48 0 0
10.12.2016 sa 52 1 10
11.12.2016 so 52 1 10
12.12.2016 mo 50 55 312 0 2
13.12.2016 di 90 0 2
14.12.2016 mi 50 0 0
15.12.2016 do 0 0 0
16.12.2016 fr 37 0 0
17.12.2016 sa 41 0 0
18.12.2016 so 39 0 0
19.12.2016 mo 51 44 288 0 0
20.12.2016 di 42 0 0
21.12.2016 mi 40 0 1
22.12.2016 do 41 0 0
23.12.2016 fr 38 0 3
24.12.2016 sa 39 0 2
25.12.2016 so 44 0 3
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26.12.2016 mo 52 42 224 0 3
27.12.2016 di 39 0 0
28.12.2016 mi 30 0 0
29.12.2016 do 38 0 0
30.12.2016 fr 35 0 0
31.12.2016 sa 40 1414 0 0

Summe 52.188 52.188 52.188 791 7.907

Maximum 1.061 4.807 13.311 32 323
Minimum 0 224 1.425 0 0


